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Zur Einſtellung des Bahnverkehrs
WTB Berlin 3 Nov Drahßtnachricht Um den

oerfügkaren Wagenpark für Zwecke der Allgemeinheit voll
nutzbar zu machen ſtehen weitere Maßnahmen des Reichs
veriehrsimniſteriums unmittelbar bevor Durch dieſe Ver
ordnungen wird die eigenmäghtige widerrechtliche Verwen
dung von Waggons unterbunden und unter ſtrenge Aufſicht
geſtellt Soweit bei Privattoagen für Kohlenſendungen die
Gefahr keſteht daß durch ihre Benutzung die gleich näßige
Verteilung der Kohlen Leeinträchtigt wird werden ſie der
Verwendung für die AlLgemeinheit zugeführt werden

Einſtellung des Perſonenverkehrs auch
in Sachjen

Dresden 3 Nov Bezüglich der Einſtellung des
Perſonenverkehrs wird WTVB mitgeteilt daß die Gene
raldirektion der ſächſiſchen Staatsceiſenbahnen zwar auf
die bedenklichen Folgen dieſer einſchneidenden Maßnah
men hingewieſen habe ſich aber ſchließlich den von der
Reichsleitung angegebenen Gründen nicht habe ver
chließen können ſo daß auch für Sachſen der Per
o nverkehr vom 5 bis 15 November eingeſtellt

wird

Jeder Perſonenverkehr vollſtändig
ausgeſchloſſen

Berlin Nov Drahtnachricht Infolge der
bevorſtehenden Einſtellung des Perſonenverkehrs auf
den Eiſenbahnen fällt die Möglichkeit fort die Poſtſen
dungen in den Schnell und Perſonenzügen zu befördern

r können auf den Hauptſtrecken nur noch
Silgüterzüge und die übrigen Güterzüge für den Poſt

verkehr benutzt werden Die damit verknüpfte Ausſchal
tung einer 7 Zahl von Vahnpoſtwagen macht es
notwendig die Annahme von Wertbriefen und Poſt
paketen ausgenommen Medikamente und Preſſeſendun
gen für kurze Zeit zu ſperren Um den Telegraphen
ar die wirklich wichtigen Telegramme beiriebsfrei er
halten zu können wird die Annahme von Glückwunſch
und Begrüßungstelegrammen ſowie von Telegrammen
in nicht dringlichen Familienangelegenheiten und dergleichen bis auf weiteres einge t heiten nd Be

Einſchränkung des Telegraphen unö

Paketverkehrs
WTVB Berlin 3 Nov Drahtnachricht Vom

Miniſterium der öffentlichen Arbeiten wird uns mitge
teilt Die anläßlich der Erörterungen über die bevor
ſtehende Einſtellung des Perſonenverkehrs in der Zeit
vom 5 bis 15 November hier von mehreren Tages
zeitungen gebrachte Nachricht die Eiſenbahnverwaltung
beabſichtige zur Ermöglichung eines beſchränkten Per
ſonenverkehrs an Züge die bisher als reine Güterzüge
gefahren wurden Perſonenwagen anzuhängen iſt unzu
treffend Es kann daher nur gewarnt werden auf eine
Beförderungsmöglichkeit dieſer Art zu rechnen Anträge
auf Zulaſſung von Reiſenden zur Mitfahrt in Güter
wagen ſind zwecklos

Wiedereinführung des Fchtſtundentages
im ſächſtſchen Bergbau

Dresden 3 Nov Eigene Drahtnachricht Jn
Erkenntnis der kritiſchen Lage in der Induſtrie haben
unnmehr auch die Belegſchaften der ſächſiſchen Stein
und Braunkohlenwerke im Einklang mit dem Veſchluß
der Leitung der Werke der Betriebsräte und der Berg
arbeiterrerbände die Wiedereinführung des Achtſtunden
tages beſchloſſen zunächft bis Ende März nächſten
Jahres Sollte ſich eine Verlängerung diefer Maßnahme
als notwendig erweiſen ſo ſoll eine für den 15 Februar
vorgeſehene Verſammlung darüber beſchließen Auch
die Sonn und Feſttagsarbeit ſoll wieder aufgenommen
werden Wie wir hören ſind bereits am Reformations
tage ſämtliche Belegſchaften vollzählig eingefahren

Der Metallarbeiterſtreit verſchärft ſich

Berlin 3 Nov Wie der Vorwärts meldet hat die
Generalverſammlung des Metallarbeiterverbandes mit 4000
gegen 17 Stimmen beſchloſſen Die Vorſchläge der Unter

über die Arbeitsaufnahme ſind völlig unannehmbar
Der Streik iſt leine Unterbrechung des Arbeitsverhäüliniſſes
Die Streikenden Ausgeſperrten und Entlaſſenen ſind bei
Wiederaufnahme der Arbeit gleichzuſtellen und alle Ent
laſſungen rückgängig zu machen Die Generalverſammlung
ruft alle noch arlcitenden Metallarbeiter GroßBerlins auf
ort in den Solidaritätsſtreik einzutreten und fordert daß
ie politiſchen Vertretungen der Arbeiterſchaft den General

ſtreik nach Ablauf von 38 Stunden erklären wenn die Unter
nehmer von ihrem bisherigen Verhalten nicht ablaſſen

Streik der Angeſtellten in Dresden

WTB Dresden 8n erpräſide mitteilen laſſen daß ae en en e ngam Let man lorielg gente am Hotendein

mittag zur Durchführung ihrer Tarifforderungen in den
Ausſtand getreten Die Spedition und Schiſfahrt ruhen
vollkommen darunter auch der Hafenbetrieb ie

iſt unterbrog en Vollſtändig
ausſtändig ſind die Angeſtellten der Zigaretteninduſtrie
Viele Großbetriebe des Handels und der Jnduſtrie
ruhen ebenfalls vollſtändig Heute nachmittag 4 Uhr
finden erneut Verhandlungen zwiſchen den beiden Par
teien ſtatt

Ausweiſung des Wiesbadener Bürger
meiſters

WTB Frankfurt a 3 Nov Draht nach
Der Oberbürgermeiſter von iesbadenrichtDr Gläſſing hat nach einer Meldung der Frankfurter

Zeitung heute früh von den Franzoſen den Aus
weiſungsbefehl erhalten Er muß innerhalb 48 Stunden
unter der Begleitung franzöſiſcher Gendarme das be
ſetzte Gebiet verlaſſen

Beſtimmungen über die Kevotuttons
feier in Berlin

Berlin 3 Nov Für die Revolutionsfeier am 9 Nv
vember in Berlin wird die Vorſchrift betreffend An
meldung von Verſammlungen und Feiern in geſchloſſe
nen Räumen aufgehoben Beabſichtigte Verſammlungen
unter freiem Himmel an der Peripherie Berlins ſind
geſtattet Jedoch ſind Demonſtrationszüge ſowie Ver
ſammlungen unter freiem Himmel in der Jnnenſtadt
verboten Für den 7 November den Jahrestag der
ruſſiſchen Revolution bleiben die Vorſchriften des Be
lagerungszuſtandes in vollem Umfange aufrechterhalten

Das Befinden des Abg Haaſe
Berlin 3 Nov Drahtnachricht Wie das 8 Uhr

Abendblatt meldet haben die behandelnden Aerzte wieder
mehr Hofſnung das Leben des Abg Haaſe zu erhalten

Keuorönung der Beamtenverhältniſſe
Bexlin 3 Nop Der frühere Direltor des Deutſchen

Beamtenbundes Falkenberg der bereits im vorizen
Jahre zum Zwecke der Bearbeitung der Beamtenreferote mit
der Wahrnehmung der Stelle eines Vortragenden Rates im
Reichsminiſterium des Jnnern betraut war iſt nunmehr
nach Verabſchiedung des Etats zum Ceheimen Regierungs
rat und Vortragenden Rate im Reichsminiſterium des Jn
nern ernannt worden Falkenberg wird hauptſächlich die
Aufgabe haben an der Neuordnung der Beamtenverhält
niſſe wie ſie in der Reichsverfaſſung vorgeſehen iſt insbeſon
dere der Frage der Regelung der Beamtenbeſoldung mit
zuwirken Mit der Ernennung Falkenbergs iſt dem Wunſche
der Reichsregierung mit der Beamtenſchaft in ein feſtes
Vertrauensverhältnis zu gelangen praktiſch Rechnung ge
tragen worden

Auslegung der Sparprämienanleihe
WTVB Berlin 3 Nov Drahtnachricht Wie wir

hören ſind ſämtliche Vorbereitungen zur Auslegung der
neuen Sparprämienanleihe nunmehr vollſtändig getroffen
Die Zeichnung keginnt am Montag den 10 November
Zeichnungen nehmen entgegen jede BVank jeder Bankier jede
Sparkaſſe und jede Kreditgenoſſenſchaft

Heimbe örderung der Kriegsgefangenen aus Japan
Berlin 3 November Nach einer amtlichen Mitt ilung

der Schweizeriſchen Geſandtſchaft in Tokio war in der
zweiten Hälfte des Oktober der Abſchluß eines Uebercin
kommens mit der japaniſchen Regierung über die beſchleu
nigte Heimführung der Kriegsgefangenen zu erwarten Die
Geſandtſchaft hat die Charterung von Schifſsraum in die
Hand genommen und in Ausſicht geſtellt daß der erſte
Transport ungefähr drei Wochen nach Abſchluß des Charter

vertrages abgehen kann das wäre im Laufe des Monats
November Nähere Angaben über die Aufnahmefähigkeit der
Transportſchiffe das Datum des Abganges der einzelnen
Schiffe und die anzulaufenden Zwiſchenhäfen ſtehen noch
aus Sie werden alsbald nach Eintreffen veröfſentlicht
werden

Japan in Sibirien
Stockholm 3 Nov Eigene Drahtnachricht Dieinniſche Preſſe meldet daß der außerordentliche Ge

natürlich nur im neutralen Staate finden
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Wie wir Elſaß wählen
Die Deutſch Nation teilt aus der Feder

ihres eljajnſhen Mitarsci ers deſſen J for
m tionen ber s früher Aufſehen erregt
haben folgendes in ihrer demn ahſt erſcheinen
den NRopenber tummer mit

Die Wahlen zur Deputiertenkammer ſollen in Elſaß
Lothringen am 16 November ſtattfinden Jmmer noch iſt
der Aufmarſch der Parteien t ganz geklärt Ausge
ſchloſſen iſt jedenfalls was zu a nfang er Beſetzung durch
die Franzoſen möglich ſchien die Wahlen zu einer Mani
feſtation nationaler Bejchung zu geſtalten und zu dieſem
Zwecke alle Parteien auf eine einheitliche Liſte zu einigen

Die Sozicliſten haben ſich zuerſt zum geſonderten Vor
gehen entſchloſſen ſie Haben im Unter und im Oberelſaß
eine eigene Kandidatenliſte aufgeſtellt und wollen den Wahl
lampf als Klaſſenkampf gegen die bürgerlichen Parteien und
die kapitaliſtiſche Regierung Frankreigs führen Die bür
gerlichen Parteien haben demgegenüber im Unterelſaß bis
her keine einheitliche Formel ſinden können Die Republi
kaniſche Volkspartei das ehemalige Zentrum macht im
Augenblick eine zwar nach außen hin ſehr deutlich in Er
ſcheinung tretende deshalb aber nicht weniger heſtige Kriſe
durch da zwiſchen den alten Führern Pſfleger Delſor Wet
terlé und der Maſſe der Parteigenoſſen ſchwer ausgleichbare
grundfätzliche Gegenſätze beſtehen Die alten Parteiführer
ſind ausgeſprochene Franzoſenfreunde Jnzwiſchen aber iſt
bie Gegnerſchaft gegen das franzöſiſche Regime im Lande ſo
ſtark angeſchwollen daß der Regionalismus weiten Kreiſen
nicht mehr genügt Elſaß Loth ingen den Elſaß Lothrin
gern das iſt das Schlagwort das die Gemüter der Elſaß
Lothringer heute beherrſcht und ſeine völlige Verwirklichung

könnte Die
Politik der Ententegenoſſen iſt im Augenblick aber der Neu
traliſierung Elſaß Lothringens abgeneigt weil ſie für Frank
reich die ſchlimmſte moraliſche Niederlage bedeutet So
müſſen denn die Elſaß Lothringer ſoweit ſie unter franzö
ſiſcher Herrſchaft leben ſich damit begnügen für die Wcah
rung ihrr CEigenart und die Erhaltung ihrer Einrichtungen
im Rahwen Frankreichs einzutreten Jmmerhin aber iſt
auch da ein Maß von Autonomie möglich das weit über den
auch von altfranzöſiſchen Kreiſen für die innerfranzöſiſchen
Provinzen erſtrebten Regionalismus hinausgeht Das ale
manniſche Deutſchtum der Elſäſſer kämpft jedenfalls mit all
der Leidenſchaft deſſen es ſähig iſt um die Erhaltung ſeiner
kulturellen und poliliſchen Selbſtändigkeit und wird nicht
zur Ruhe kommen ſolange Frankreich das Land als Kolonie
betrachtet deren Einwohner möglichſt ſchnell romaniſiert wer
den müſſen Es iſt ein Kampf den ElſaßLothringen nicht
um Deutſchlands willen ſondern um ſeinetwillen führt Wie
es ſich gegen das Regime von Berlin aus wie es ſich
gegen die Ueberfremdung von Oſten wehrte ſo wehrt es ſich
heute gegen das Pariſer Regime gegen die Ueberfremdung
von Weſten Kein Aunder daß in den elſaß lothringiſchen
Parteien augenblicklich die heſtigſten Gegenſätze aufeinander
prallen

Die bürgerliche Demokratie des Unterelſaß zerfällt
augenblicklich in 3 Gruppen die von Rechesanwalt Eccard
und Chefredalkteur Charles Frey geführte Demokratiſch
Republilaniſche Partei die den vergeblichen Verſuch macht
ſowohl gut franzöſiſch wie gut elſäſſiſch zu ſein und ſich in
ihrem Organ der Straßburger Neuen Zeitung immer
wieder durch die Auffriſchung der Deutſchenhetze aus den
daraus entſtehenden Verlegenheiten zu retten ſucht die Un
abhängige Repubklikaniſche Partei von Fritz Kiefer und
Genoſſen die ſich um das Journal Alſace Lorraine grup
riert und die franzöſiſche Bourgriſie um ſich zu ſemmeln
ſucht eine radikale Gruppe die ſich unter Blumenthals Füh
rung der radikal ſozialiſtiſchen Partei Frankreichs ange
ſchloſſen hatte und für ſofortige Eingliederung Elſaß Loth
ringens in das franzöſiſche Departementalſgſtem eingetreten
war die nunmehr aber unter Luc Mincks und Cam Dah
lets Führer zu ſcharfer Kritik an Frankreich übergegangen
iſt und den Regionalismus als notwendiges Uebel an
erkennt

Lothringen ſteht erneut im Zeichen des Streiks Tau
ſende von Arbeitern ſowohl der Eiſeninduſtriegegend als in
den Salmen ſind in Ausſtand getreten Die Straßburger
Freie Preſſe erhebt Proteſt gegen die Zenſur welche ver

boten hat über die Streillage zu berichteten Die erſten
Streiks waren zum Teil materieller Natur die heutigen ſind

andte der japaniſchen Regierung General Kato in rein politiſch ſo berichtet die Straßburger Republitk Es
Omſk im Hauptquartier Koltſchaks eingetroffen iſt zur
Eröffnung von Unterhandlungen

Die Schweiz über die Blockade gegen Rußland
Bern Nov Schweizeriſche DepeſchenAgentur

n der Antwortnote betreffend die Blockade gegen Sow
etrußland hat der Bundesrat dem e chen Mini

en Clemenceau l lle

beſteht kaum mehr ein Zweifel daß der Plan beſtand im
ganzen Jndiſtriegebiet an der Saar und an der Moſel ſo
wie im übrigen Lothringen einen Generalſtreik vom Zaune
zu brechen der zur Revolution gegen das franzöſiſche Re
gime führen ſollte Der Streik im Saarbeckon iſt beigelegt
worden Dagegen iſt er nun diecſeits der Grenzen aufge
ſlammt Die Unzufricdenheit in Lothringen ſei allgemein
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Cherſon
Vertret er Den ins ſoſort nat ihrem Crſheinen nieder

der ſo dringend nötigen Ruhe geſtört deß mit der Zeit das
ganze Land in Empörung geraten iſt Trohdem ſucht ſich
in Lothringen ein und der andere angeſehene Franzeſe einen
Kammerſitz zu ergattern General Maud hui der lis vor
kurzem Gouverneur von Metz war und mit ſeinem Schütz
ling dem Bürgermeiſter Prerel von der BVildfläche ver
ſchwinden mußte hat ſich auf die Liſte der Unicn Republi
cane ſetzen laſſen und auch Delcaſſé ſoll in Lothringen
kandidieren wollen Sie werden ſelbſt bei der romaniſchen
Grenzbevölkerung einen ſchweren Stand haben bei den loth
ringiſchen boches die im Lande die Mehrheit haben wird
ihr Liebesmühen wohl vergeblich ſein

Der Oberſte Kat und die oberſchleſiſche
Gemeinderatswahlen

Derlin 3 Nov Der interalliierte Oberſte Rat
e vor einigen Tagen eine Anfrage wegen der bevor

chenden Gemeinderatswahlen in Oberſaleſien an die
deutſche Regierung gelangen laſſen Da es ſich hier um
eine rein preußiſqje Angelegenheit handelt hat ſich die
Reichsregierung mit dem preußiſchen Staatsminiſterium
ins Benchmen geſetzt Die Antwort der deutſchen Re
Prs dürfte in den nächſten Tagen zu erwarten ſein

ie Gemeinderatswahlen ſind auf den 9 November an
beraumt Die Meldung einer Telegraphen Agentur aus
Geuf daß die deutſche Antwortnote bereits abgegangen
ſei entſpricht nicht den Tatſachen

Auſtöſung der Friedenskonſerenz
Die Finmefrage noch ungelöſt

Haag 3 Nov Eig Drahtnachricht Nach einer Mel
dung der New Vork Sun iſt die Auflöſung der Fricdens
konferenz innerhalb kurzer Zeit zu erwarten Wie es heißt
werden die Amerikaner noch im Lauſe des Dezember die
Heimreiſe antreten Der amerikaniſche Botſchafter Walace
wird wenn der Frieden mit Ungarn bis dahin noch nicht
zuſtandegekommen iſt zu deſſen Unterzeichnung in Paris er
mächtigt werden Die größten Schwierigkeiten liegen nach
wie vor in der Fiumefrage Italien wird wenn dieſe Frage
bis zur Heimreiſe der Amerikaner nicht erledigt iſt zezwun
gen ſein die weiteren Anterhandlungen mit den Vereinigten
Staaten durch die Vern iltlung des dortigen italieniſchen
Botſchaſters zu führen haben Nicht nur Jtalien ſondern
auch alle übrigen intereſſierten Nationen in Südeuropa und
nicht zuletzt Frankreich werden aber damit nicht einverſtan
den ſein Engziand ſcheint nach wie vor feſt entſchloſſen zu
ſein Wilſon in ſeiner unverſönlichen Haltung Jtalien gegen
über zu unterſtüten Jn der letzten Zeit zeigte ſich immer
mehr daß die engliſche und die franzöſiſche Diplomatie mehr
und mehr auseinandergehen Jn den jüngſten Tagen hat
ſich herausgeſtellt daß England und Amerika faſt in allenrager übereinſtimmt während andererſeits die Sym

athien die Clemenceau Jtalien entgegenbringt immer
eutlicher werden Das iſt wahrſcheinlich darauf zurückzu

führen daß Frankreich bei den noch zu erwartenden Rege
lungen in der Türkei Jtaliens Unterſtützung wünſcht weil
die Franzoſen in dieſen Fragen den Engländern ſehr miz
trauiſch gegenüberſtehen

Agitationsverbot in Amerika
WTB Amſterdam 3 Nov Telegracf meldet

ans New York daß Frank Bayes und 83 anderen Ge
woerkſchaftsführern vorübergehend jede Agitation ver
boten wurde Dieſes Verbot wurde auf Erſuchen des
ſtellvertretenden Generalanwalts ausgefertigt

435 000 ſtreitkende amerikaniſche Bergarbei er
Amſterdam 3 November Reuter Jn New Voerker

Arbeiterkreiſen ſchätzt man die Zahl der ſtreikenden Berg
arbeiter auf 435 000 Die Zahl der nicht gewerlſchaftlich
organiſierten Bergarbeiter die die Arbeit nicht eingeſtellt
haben wird auf 100 bis 200 070 geſchätzt

FRmerikaniſcher Geſchä tsträger in Berlin
Waſhington 3 Nov Havas Derx amerikaniſche

Regierungskommiſſar in Deutſchland Ellie Loring
Dreſel iſt zum amerikaniſchen Geſchäftsträger in Berlin

ernannt worden 7
Die engliſche Frbeiterpartei

Amſterdam 3 Nov Wie Reuter aus London meldet
gewinnt die Arbeiterpartei bei den Gemeindewahlen in Lon
don und der Provinz ſchnell an Voden Jn mehreren Lon
doner Kreiſen wird die Arkeiterpartei über eine große
Mehrheit verfügen

London 3 Nov Reuter Der Sekrctär des Eiſen
bahnerverbandes Thomas erklärte in einer in Cambridge
gehaltenen Rede die die Verhandlungen zwiſchen dem
Eiſenbahnerverband und der Regierung zum Gegenſtande
hatte der Verband habe der Regierung cinen revolutionären
Vorſchlag unterbreitet der die Anerkennung der Tatſache
einſchließe daß die Arbeiter Teilhaber in der
Jnduſtrie ſein müſſen Thomas ſagte Wir wollen
Eiſenbahndireltoren ſein und werden es auch ſein Keine
Partei kann die Schwierigkeiten der anderen kennen wenn
ſie nicht miteinander in Fühlung ſtehen Dies ſind die Richt

e nach denen wir mit der Regierung über die Lage
eraten

Jn London
London 3 Nov Reuter Profeſſor Brentano

rofeſſor Oppenheimer Dr Guttmann und der
lländiſche Deiegierte Dr Treub ſind hier eingetroffen

Denikin in Beörängnis
Amſterdam 3 Nov Eigene Drahtnachricht Auf

der Straße Jekaterinoſlaw Charkow gehen die Züge
nur bei Tage und mehrmals war die ganze Verbindungtagelang unterbrochen Alle Sei Denikins nor
a

e erin r m BeAufſtändi n Alle Wege die durch das e ernehnen

emetzerr worden Die gegen vie Aufrüyrer entſandte
Expedition blieb ohne Erfolg Die Aufrührer verfügenaber rieſiges Materigl Das Gouvernement Poltawa

iſt einer der mächtigſten Mittelpunkte der Aufſtands
bewegung Ronowdan Bakhmatch iſt durch fortwährende
Angriffe ſyſtematiſch zerſtört Die Aufſtändiſchen von
Komeotow beunruhigen ununterbrochen die hinteren
Verbindungen der Denikinſchen Front

Trotzki der Geſangennahme entkgangen
Helſingfors 3 Nov Eigene Drahtnachricht Der

Präſident der nordweſtruſſiſchen Regierung Lianoſow
erzählte in einem ſeiner zahlreichen Preſſeinterviews
wie Trotzki beinahe gefangen genommen wurde Als
die Truppen Judenitſchs in Zarſkoje Sſelo einmarſchier
ten erfuhr man daß dort das Hauptquartier Trotzkisgeweſen ſei und daß er mit ſeinem Stabe ſich noch im
Orte kefinde Eine ſchleunige Durchſuchung der Stadt
wurde angeordnet und eine Reihe Unteroffiziere und
Stabsoſſiziere verhaſtet während Trotzki mit einer eſt
ländiſchen Offiziersmütze ganz ruhig ein Auntomobil be
ſtieg und die militäriſche Sperre durchfuhr

Verſtändigung zwiſchen Bermonöt und
der Entente

Helſingfors 3 Nov Eine Meldung aus Renal beſagt
daß ſeit dem Abbruche der Verhandlungen
zwiſchen Eſtland und Lettland eine ſtarke Spen
nung zwiſchen den Nachbarländern eingetreten ſei ſo daß
bereits Gerüchte von einem kevorſtehenden Kriege umliefen
Dieſe Eerüchte werden von lettiſcher Seite beſtritten Ein
engliſcher Ofſizier Mitglied der Militärkommiſſion erklärte
einem Vertreter des Tlatte Talinna Teatajg in Reval

daß ſich die Beziehungen zwiſchen Bermondt und der Entente
gebeſſert kätten und daß eine Verſtändigung nicht ausge
ſchloſſen ſei

Helſingfors 3 Nov Unter engliſchem Vorſitz haben
zwiſchen der loettiſchen und eſtniſchen Regierung Voerhand
luneen ſtattrefunden Dieſe ſollen nunmehr zu einem
Vortrage zwiſchen Lettland und Eſtland unter folgenden Be
dingungen geführt haben 1 Lettland tritt den Kreis Falk
und Teile des Kreiſes Wolmar bedingungslos an Eſtland
ab 2 Die Letten haben die eſtniſthen Hilfstruppen zu ver
pflegen 3 Eventuelle Beute fällt den Eſten zu 4 Der
Oberbefchl über die lettiſch eſtniſchen Truppen geht an den
General Laidonnor über Als Eegenleiſtung haben die
Eſten die Letten an der Rigaer Front zu unterſtützen

Dieſe Meldungen bedürfen jedoch noch weircrer De
ſtätigung D Red

Die öſterreichiſche Ver aſſungsſrage
WTVH Wien 3 Nov Auf dem ſozialdemokratiſchen

Parteitag berichtete nach einer Meldung des Wiener
Korr Büros Staatskanzler Renner über die Ver
faſſungsfrage und betonte daß in dem Ausſchuß der die
Verſaſſungsvorlage behandeln werde auch Vertreter der
Länder als Sachverſtändige ihr Gutachten abgeben
werden Die Verfaſſung werde eine demokratiſche
ſein und die öffentliche Gewalt werde auf dem Volks
willen beruhen Der Staatskanzler erläuterte die Ver
einbarungen der Koalition auf dem Gebiete der Ver

Beiſall daß die Einheit des Wirtſchaftsgebietes und der
Sozialgeſetzgebung die unerläßliche Vorausſetzung für
die Annahme der Verfaſſung ſei

Der Erzbiſcho von Köln im Sterben
Verlin 3 November Die Germania meldet Jm

Beſinden des Erzbiſchofs von Köln Kardinals von Hart
wann der an Geſichtsneuralgie leidet iſt eine Verſrhlimme
rung eingetreten durch Hinzutreten von Herzſchwä he Er
hat bereits die Sterbeſakramente empſangen

Verbot des Schiebertums an Eiſenbahnwagen
Berlin 3 November Der Reichsanzriger veröffent

licht ein Verbot der un wirtſchaftlichen Benutzung der Eiſen
bahngüterwagen und eine Verordnung übker die Erhebung
eines durch Aenderung der Höchſtpreiſe ſür Häute Felle und
Leder ſich ergebenden Zwiſcheugewinns

Die Rechte und der Etat
Die Deutſchnationale Volkspartei und die Deutſche

Volkspartei haben ſich mit der Ablehnung des Reichshaus
haltsetats am 30 Oktober lediglich in einer Demonſtra
tion gefallen Sie haben Fch in der ſicheren Vorausſetzung
daß es auf ihre Stimmen nicht ankommt daß der Etat auch
ohne ihre Zuſtimmung beſtimmt zur Annahme gelange um
eine ſür einen Volksvertreter ganz ſelbſtrerſtändliche Pſlicht
herumzudrüden verſucht die für vie Auſrechterhaltung des
Staates unbedingt notwendigen Mittel zu bewilligen Sie

aben ſich vergangen geren den Grundſatz zu dem ſich einſt
ugen Richter als Richtſchnur für ſein politiſches Handeln

belannt hat
Wenn man zu einer Froge parlamentariſch Stellung

nimmt ſo muß man ſich immer ſagen Würdeſt du dieſe
Stellung auch einnehmen wenn du die Mehrheit hätteſt
und dein Votum für den Beſchluß des Reichstages aus
ſchlaggebend wäre Wer anders handelt der han
delt unehrlich

Die Etategegner auf der Rechten würden ſich wohl ge
hütet hoben den Etat abzulehnen wenn von ihren Stim
men ſeine Annahme abhängig geweſen wäre Denn die
Deutſchnationalen ſprachen in ihrer ablehnenden Erklärung
von der ſelbſtverſtändlichen Pflicht die für die Fortfüh
rung der Verwaltung des Reiches notwendigen auf geſetz
licher Grundlage beruhenden Auslagen zu leiſten insbeſon
dere Gehälter Beſoldung und Löhne zu zahlen Aber
dieſe Pflicht wollen ſie nur für die Regierung anerkennen
ihnen ſelbſt ſehlte der Mut die Verontwortung zu über

Daß die Deutſchnationalen ſelbſt das Bewußtſein hatten bei
der Ablehnung des Etats nur leere Demonſtrotionspoliik zu
treiben dafür liefert die Kreuzztg einen ſchlagenden Be
weis die am 31 Oltober abends ſchricb

Es iſt doch ein großer Unterſchied ob der Etat von
einer Partei abgelehnt wird die weiß daß ſie ihn damit
zu Falle brinct oder ob eine Minderheitspartei ſich zu
einem Schritt entſchließtren ſind in Unordnung vielfach w zu

ie tie Parteien früher über eine ſolchſtrationstaltit der Sozialdemokraten gehöhnt wenn dieſe lin Je

zunckchſt vek der Beratung des Etaks vfelfach Forderungen
ur Erhöhung der Ausgaben ſtel ten hernach aber durch die
bſtimmung gegen den Etat der Regierung die Vollmacht

zur Ausführung deſſen verweigerten was ſie ſelbſt beantrat
hatten Genau ſo inkonſequcnt und verantwortungslos
wie früher die Sozialdemolraten als Vudgetverweigerer
haben am 30 Oktober die Parteien der Rechten bei der Ab
ſtimmung gegen den Etat gehandelt Auch ſie hatten in den
Wochen vorher mehrfach die Reichsausgaben zu erhöhen ver
ucht

Die Deutſche Volkspartei war wirklich nicht gut be
raten als ſie ſh bei der Entſckleidung über den Etat dazu
hergab die Demonſtratiostaklik der Deutſchnationaleg
Volkspartei mitzumachen

Die Flagge des Reichspräſtöenken
Das Marineverordnungsblatt bringt einen Erlaß

über die Flagge des Reichspräſidenten Reichsfarben mit
Adlerſchild in der Mirtte die Flagge des Reichswehr
miniſters Reichsfarben mit Ciſernem Kreuz in der Mitte
ſowie die Reichskriegsflagge in deren bisherigem Muſter der
neue Reichsadler in der Mitte und die Reichzfarben mit
Eiſernem Kreuz in der inneren oberen Etke aufgenommen
ſind Der Zeitpunkt der Einführung der neuen Reichskriegs
ſlagge bleibt vorbehalten

Aus der demokratiſchen Bewegung
Eine demokratiſche Woche

Die extremen Parteien rechts und links glauben daß
ihr Weizen blüht Sie unterſtützen eincnder ſo oſt es geht
allerdings recht wirkungsroll trotz ihrer gegenſeitigen
Todfeindſchaſt Aber ſie täuſchen ſich wenn ſie meinen daß
die Mehrheit des deutſchen Volkes ſich vor ihren Wagen
ſpannen laſſen wird

Der dewokratiſche Gedanke ſchreitet fort Trotz aller
Widerſtände die ſeiner Ausbreitung fich entgegenſtellen
Mit jeder Woche wächſt die Erkenntnis daß nur auf dem
Boden der Republik ein Wiederaufbau Deutſchlands möglich
iſt Die Freunde des alten Syſtems ſorgen ſelsſt vafür daß
in immer weitere Vol kreiſe die Ueberzeugung von der
Unmögzlich eit ſeiner Wicderkehr dringt Die Lebenserinne
rungen aus dem Weltkrieg die von den Führern aus der
Zeit vor der R volution vreröffenlicht worden ſind auch die
Verhandlungen im parlamcenrariſ,chen Unterſfuchungsausſchuß
tragen zur Zerſtörung des Glaubens an die Rückkehr des
monarchiſtiſchen Syſtems bei

er wirllicher Stimmung des Volkes will die Deutſche
demokratiſche Partei Ausdruck verleihen durch die Einrich
tung einer demokratiſchen Woche in en Tagen vom 13 bis
20 Novemler Die parlamentariſchen Vertreter der Partei
in der Notionclverſammlung und in den Volks ammern der
einzelnen deutſchen Länder werden in dieſer Zeit in ihren
Wahlkreiſen Verſammlungen abhalten Die Parteiorgani
ſakion werden demokratiſche Kurſe veranſtalten zur Eröff
nung der Winterarbeit

Jhr Verlauf wird zeigen daß die Hoffnung der Feinde
trügeriſch iſt die Entwie lung ſteht nicht ſtill Nur die
Demokratie kann uns retten Jhre Förderung iſt die Forde
rung des Tages Jhr gehört die Zulunſt

faſſung und Verwaltung und erklärte unter lebhaftem

nehmen ſür eine unbedingte Pſlicht der Vokksrertretung
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Bericht über den demokratiſchen Parteitag
Soeben iſt der ausführliche Bericht über die Verhano

lungen des erſten Varteitages der Deutſchen demokratiſchen
Partri erſchienen der in den Tagen vom 19 bis 22 Juli 1919
in Berlin abgehalten worden iſt
Buch enthält neben dem Vericht über den allgemeinen Par

itog der Geſamtpartei auch Verichte öber die Tagungen der
demokratiſchen Frauen und des Reichzbundes Deutſcher
demokratiſcher Hugendvereine die im Anſalußz an die Ver
handlungen der Geſamtpartei in ienen Tagen in Berlin
ſtattgefunden haben Der Bericht iſt herausgegeben von der
Reichsgeſchäftsſtelle der Deutſchen veomokratiſchen Partri
Berlin SW 11 Köthenerſtraße 25 und lann von dieſer zum
Preiſe von 5 Mark zur züglich 40 Aſennig Porto bei Vorgus
ſendung des Betrages oder gegen Nachnahme von 5,65 Mark
bezogen worden Die Verſendung erfolgt in der Reizenfolge
der Veſtellungen 2

Am Freitag abend fand in Lauchſtädt cine von der
dortien Ortszruppe der demckratiſchen Partei einberufene
Verſammlung ſtatt die ſehr zahlreich beſucht war Abg
Delius ſprach über Deutſchlands Wi beraufbau Seine
Ausführungen fanden großen Beifall Eine Reihe von An
fragen wurden in der Ausſprache vom Vortragenden efrie
digend beantwortet

Am Sonnabend hielt der Verrcin Schladebach
Kötſchau Dürrenberg im Ecſthaus Schladebach cine
ſehr gut beſuchte Verſammlung ab Redner war Abg Delius
Zwei Parteiſekretäre der U S darunter der bekannte
Herr Hennig ergriffen in der Ausſprache das Wort um in
der belannten Art gegen Vürgertumſf und Kapitalismus zu
ſchimpfen Jntereſſent war dobei daß die Redner behaupte
ten Ebert und Scheidemann ſeien nie Sozialiſten geweſen
Die neue Reichs rfaſſung ſei reaktionär Sie entholte
nichts von Demokratie Mit ſolchen und ähnlichen Mätzchen
erzielten ſie bei einem Teile der Anweſenden der aus jun en
Leuten beſtand Beiſall Ein Zeichen der Urteilsloſigkeit
Abg Delius leuchtete ihnen in ſeiner Entgegnung ſehr gründ
lich heim Vielleicht war er gegenüber dem Herrn Hennin
der nach all dem Vorgekommenen noch den Mut zu öffent
lichem Auftreten ſindet zu anſtändig Aber riel eicht wird
das ſpäter noch einmal nachgeholt wenn die U S P nicht
ſelbſt Hennig abſchüttelt

Halle und Umgegend
Halie den 4 November 1919

Stadtveroröneten Sitzung
Am Vorſlands iſch de Stvv Hennig Dr Keil Zieg

ler und Kleeis
Eindegargen iſt eine Mitteilung von der Gründung des

Bundes Deutſcher Architekten
Der Bürgerverein Rojengarten wünſcht die

Fortführung der Straßenbahnlinie 4 bis zum Ro
ſengarten Dieſe Eingabe wird dem Magiſtrat als Mare
r al überwieſen EEingegangea iſt eine Eingabe der ſtädtiſchen techni
chen Ungeſellten in der der Abſchluß eines Tarifver

Tar fab ommen
ge ordert wi d Dieſe Angcelecenheit wird zurächgelegtagſrat der bisher ei wichen geſtellt a eine Enſcſe rung getroffen hat

Das 400 Seiten ſtarke
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Auf eine Anfrage des Vorſlekers wie es um eine Veſchaf
fungsbeihilfe für die ſtädtiſchen Beamten und Angeſtellten
eht die ſeit einiger Zert begehrr wird wird vom Aragiſtrats
iſche aus eine Exrrlärung noch nicht abgegeben

n Geſuch der be effenden Fedt ſchen Veamten um Er
laß der Sekretärsprüfung wi d dem Haushaltsaus
Cyus überwieſen

1 wahl des Haushaltsausſchuſſes für das
Jugendamt Rach Gemeindebezhluß iſt das Städtiſche Ju
bendemt errichtet worben Ver Au bau iſt nunwehr ſo weit ab
geſ lo en daß n chts im Wege ſteht n Saupt aus chus auf e ne
breitete Grundlage zu ſtellen uns dabei vor auekt die Laien
keei,e der Värgerſchaſt bevorzugt zu beteiligen Unzwei elhat
müſſen auch die bie igen im Ausſchuß vertretenen Kreiſe der
Schale des ſtädtiſa en Gejundheitsamtes des Wohnung am es
des Jugendgerichtes u w in Zwerſelſragen als beratenbe Sach
verſtunvige hin ugezrgen werden ja es läßt ſich eine erſprieß
liche Arbeit ohne enge Fühlungenahme mit die,en Kreiſen nia,t
den den Jnde en kann bis auch daburch ermeglicht werden daß
der Vorſihende ernachtigt iſt weitere Perſonen mit beratender
Stimme zu den Sihungen einzulaen Die Heranziehung von
Dürgerderutierten empriehlt ch deshalb voeil hierdurch die
Pödlichteit gegen wird ſolche Keiſfte für die Aufgaben des
Tugenden tes 54 verwerten welche den Jugendlechen und ihren
Eiern nahe e,en und dechalb beſonders wertvo le Anregungen
zu geben in der Laze ſind n jedem Falle er cheint es zweck
wmärig weil es ſich um die Kinderwelt handelt in hervorragen
zem Wtaße Frauen zu beteilicen um deren Erſahrung als Mut
ter und Hausfrau auf dem Gesiere der Kinderpflege und Er
ziehung zu verwerten Die Verſammlung beſchielt Der 8 6
der Ceſchäſtsanweiſung für das ſtädtiſche Tugendamt und ſeine
Orçane erhält folgende Faſſung Zuſammehjetzung des
Hauptausſchuſſes Der Haurtausſchuß beeht aus ſechs
Stadtre crdncten darurter 3 Frauen 4 Bürcerdeput erten
darunter 2 Frauen Durch die Stad verordnet nrerſammlung
werden die Stadtrerordneten für die Zeit ihrer Amtsdauer die
Vürge depu ierten für die Dauer von 3 Jahren gewühlt

Die Stad rerordneten wählen aus ihrer Mitte die Stvv
Frau Krüger Frau Boltzze Frl Schrecker ſowie die Stvv
Hildebrandt Plönnigs und Wilke ſowe als BVür
gerdepulierte Frau Günter Frau Zikard Rektor Splett
und Reformre laymnaſialdirektor Dr Hanf Berich erſtatter
Stv Ziegler DnPunt 2 der Tacçecordrung Wahl der Vorſtände für die
Fortlildungsſchulen wird vertact

3 Verſtadtlichung des Begräbnisweſens
Nach einer Begründung des Stv Oſter burg A S be
ſchließt die Verſammlung nach dem Antrage des Soz aliſierungs
ausſchuſſes den Magiſtrat zu er uchen die Verſtadtlichung des
Vegräbnisweſens vorzubereiten und dabei zu erwägen ob die
Deerdigung und die Einäſcherung gebührenfrei ausgeführt
werden lann

Mädchenheime und Arse terinnenkolonie
4 Die der deutſchen demokratiſchen Fraktion angehörenden

Stvv Frau Kathe Frl Schreckerx Frl Dr Lange undGeorg und Bor ges haben einen Antrag eingebracht berref
fend die Einrichtung eines Mädchenheimes und
ziner Arbeiterinnenkolonie auf dem Lande im An
ſchuß en das Stadtſchweſternamt Stv Frau Kathe
begründet dieſen Antrag und fügt hinzu daß die em Mädchen
beim auch eine Waſch und Plättanſtalt ang gliedert werden
möchte Jm übrigen iſt die Wohnungsfrage zu löſen eine ſehr
ſchwierige denn cuch auf dem Lande herrſcht Wohnungsrot

Stv Frau Krüger U S fordert daß dieſe Einrich
tung frei bleibt von religiöſem Klimbim

Stv Koenen U S P legt auf die erzieheriſchen Auf
gaben den Hauptwert Der Antrag wird dem ſozialen Ausſchuß
zur Vorberatung überwieſen

Aenderung von Amtsbezelchnungen
5 und 6 Die Verſammlung hat ſich mit ner Vorlage zu

barn worach den Bauinſrektoren Petry und Leonhardt
die Amtsbezeig nung Magiſtratbaurat ſowie den Hallen
cufſeh rn Albrecht Strauß Dietrich und Ort mann
die Amtsbezeichnung Hallenmeiſter den Magazindie
nern beim ſtädtiſchen Leihamt Göricke und Hirſch die Amts
bezeichnung Magazinaufſeher beigelegt werden ſoll Jr
gendwelche Aenderungen in den Gehaltsb ziehungen ſind hiermit
nicht verbunden Die Beilegung der neuen Amtsbezeichnung er
folgt auf entſprechende Ee uche der ginannten Beam en

tv Kleeis S Fr als Berichterſtatter befürwortet die
Annahme d eſer Vorlacçe

Die Stvo Hildebrandt und Albrecht U S
ſprechen ſich gegen di ſe Titelbezeichnungen aus Beide Redner
erklären daß ſolche Titelfragen in die heutige Zeit nicht mehr
hineinvaſſen t

Stadtbaurat Joſt Wir wollen keine neuen Titel ſchaffen
Es handelt ſich er darum daß in Halle die angeſtellten Stadt
bauinſrekteren den Titel Magiſtratsbaurat erhalten ſellen wie
das überoll in anderen Städten eingeführt worden iſt

Stv Heine b k Es handelt ſich nicht um einen Ti el
jondern um eine Arntsbezeichnurg die eingeführt werden ſoll

Stv Hildebrandt A S Ein Jahr nach der Revo
lut on fänct die Titelſucht an Das iſt elwas eigenartig Es
muß da einwal Halt gemacht werden

Stv Dürrfeld S Fr Jch beantracçe die Beſchluß
faſſung ſolange zurück uſtellen bis Magiſtrat und ſtädtiſcher Be

u u die Tilelirage im cllgemeinen geregelt haben
werden

Stv Minner Dem Wir wollen auch da nicht rvachhin
ken wir haben da allerhard Arbeiterräte Tetriebsräte da
kommt es nun auf die Bezerchnung von Magiſtratsbauräten auch
nicht an Heilerkeit

Stv Sorger Dem Laſſen Sie doch den Leuten wenn
nun einwal die neue Zeit da iſt die Wünſche wach anderen Amts
bedeichnungen nicht vnbeſriedict Gehaltsveränderungen ſind da
mit ja nicht verbunden

Der Antrag Dürrfeld wird mit 32 gegen 30 Stimmen ab
celehnt Die Amtoebezeichnung Magiſtratsbaurat wird ange
rommen Jn Bezug auf die Hallenaufſeher und Magizindiener
wird beſchloſſen nach einem Antroge des Haushaltsausſchuſſes
den Magiſtrat zu erſuchen eine Vorlage über eine allgemeine

s der Amtsbezelchnung der Verſammlung zu unter
reiten

Aufſtellung eines Brunnens auf dem Gertraudenfriedhof
7 Die ladtverordneten ſtimmen der Errichtung eines

Schöpfbrunnens in Alteilung 4 des Gertraudenfriedhofes rach
dem vorgelegten En wurf und Koſtenanſchlag zu und bewilligen
die Mittel cus dem freien Vermögen der Friedhofsverwallung
Berichterſtatter Siv Reiwand U S

8 Die Verſammlung genehmigte daß die Freiſtelle in
der Kinderheilſtätte Oranienbaum voll mit 305Tagen in Anſrruch genommen wird und vom 1 Anguſt 1919 a
die infolge der zunehmenden Lebensmittelteuerung geforderten
1,50 Mark für den Tag nachzezahlt werden Die Summe beträgt
insce,amt 304,50 Mark Ber chterſtatter St Buſſe Dn

9 Auf Vorlage des Magiſtrats wird beſchloſſen Kap XIV
B 1 des Haup etats Bärokoſten Fracht Porto u a beim Feu

h um 400 Mark aus Kap XXIV 14 zu verſtärken
Berichterſtatter Sto Dr Steinbrück Dn

Schaffung von vier KriminaloberweachmeiſterStellen

Nach einer r ſollen vom 1 November 1919
ab mit einem Jahresgehalt von je 2100 bis 2200 Mark urd unter
CGewährung der neben dem Gehalt zu zahlenden Vezüge an

ienſtaufwandsentſchäbigung Kle dergeld Eehalt zuſchuß
ri gsbeihilfen und Kinderzulage vier Kriminal

T demerkt daß dieVorlage berelfte e e te aus dem Umſtande
ergebe daß er und cht Stv Oſterburg über die Vorlage zu berichten habe Be Raien alt en den Standonntt das

das Rechnungsjahr 0000 Mark zur Verfügu

W

Dorbrechen verſokct werden muß Jm Haushalksausſchuß Bei
Verr Oſterburg ertlält das Veror ſchen iſt eine Folgeerſcheinung
ver iebigcn Gejelljc ansordnung und kann erſt ver c winden durch
eine and re Ge euſd af sorrnung Das iſt eine Ferge der Wert
anſchauung Ich meine aber das Verbrechertum be eht und wir
wüſſen den Kampf gegen das Uebel auſ nehmen Es geht nicht
an das Verbrechertum unbehelligt zu laſſen bis die Zeit gerom
men iſt aus welcher infolge des allumfaſſenden Sozialismus das
Aebel zum Verja,winden gebracht werden kann Weil die Be
völkerung unter dem Lerbrechertum leidet deshalb muß des
Verorech rium bekämpft werden Die Ablehnung der Vorlage des
Magiſtrats wäre ein impondderabiles ement das in den
Köpfen eine Verwirrung anrichtet weil man meint das Ver
brechen darf nicht bekämrit werden Die Zunahme der Ver
brechen bedengt eine Vermehrung von Kriminalbeamten

Stv Hirdebrandt U S Wir wollten nur eine
einfache Erklärung unſeres ablehnenden Standpunktes abgeben
Indes haben e Tusfüheungen des Berichtertalters uns heraus
geferdert und wir müſſen unſeren Standpunkt hier näher dar
legen Wir geben zu daß Sie von Jhrem Standpunkte aus
wohl ſagen konnen das Verb echer um muß bekämpft werden
Aber wir die wir alle Erſcheinungen des ſozialen Lebens von
anderen Ceſichtspunkten aus beurtei en ſind der Auffaſſung daß
mit e ner Aenderung der hertigen Zuſtände auch das Ver
vrechertum aus der Weit geſchafſt werden wird

Sv Koenen U S ſtellt folgenden Dringlich
keitsantrag Der Magiſtrat wird beguftragt auf die Kom
munaliſierung der Polizei hinzuwirken um den demo
kratiſch gewählen Vertretern der Einwohner chaft e nen verſtärk
ten Eenfluß auf die Lerwal ung der polizeilichen Einrichtungen
in der Stadt zu ſichern Der Magiſteat iſt in vielen Fällen durch
cus ſelbſtherrrich vorg gangen Durch unſeren Antrag ſoll dem
Verlangen nach Selbpverwaltung und Demo ratie Ausdruck ge
geben werden

Stv Oſterburg Die Zunahme der Kriminalität iſt die
Folge der ſozialen Verhältniſſe Es t richtig daß ſich dieſe
Verhältniſſe nicht von heute auf morgen ändern laſſen allein
Sie haben ſrüher als Sie es gekonnt hätren nicht daran ge
dacht da Wandel zu ſchaffen

St Kleeis S Sr Jch habe namens meiner Fraktion
die Erklärung abzugeben daß wer für dieſe Vorlage ſtimmen
werden weil die S raftaten ganz erheblich zugenomin n haben
Wir ſind bercit die Verhältniſſe zu beſſern und auf die Beſeiti
rung der Vrebrechen hinzuwirken aher die Unabhängigen brin
gen meiſt u erfuuoare Vorſhläge Sollte der ag ſtrat wie
dehauptet warden iſt die Komwunaliſierung der Pp
inzei anzgenct haben ſo müßten wir dieſen Standpritke b
känerſjen nacdbiem die Landesgejetzgebung demokratiſiert worden
iſt Ich beantr ge den Antrag Korenen dem Rechts und Verfaſ
jungsaue,chuß zu überweiſen

St Dr Keil Dem Die Unſicherhe ſt ſo groß ge
worden das mit allen Mitteln dagegen eingeſe,ritten werden
muß Jſt doch ſogar in Jhr Cewerkſcha tehaus eingebrochen wor
den Tenn Sie ſiä auf den allgemeinen Stanopunkt ſtellen
früher We miä,ts dagegen cetan worden ſo iſt das zweifellos
ganz unricdt a Die Krmmunaliſierung der Polizei haben wir
och Der Staat als ſolche iſt Teuer der Polizeigewalt Das

geht die Er meinde zunöch gar nichts n So che Anträge hier
su ſtellen iſt rel ſtändig zwerzlos Um den Staat e Funk ion
ab zunehmen dofur ſind wir nicht zuſtändig

St Bock U S P Wir wollen vor allen Di Bee ſo
zialen Säden dadurch bekämrfen daß wir das Vel n der
Wurzel faſſen Deshalb haben wir erklärt weil wir einem
anderen Voden der Weltanſchauung ſtehen ſo lehnen wir die
vier Porizeibeamten ab

St Manſchewski Dem Wir haben Krankenhäuſer
bauen müſſen um Kranke aufzunehmen So müſſen wir auch ver
ch n das Verbrechertum unſchädlich zu machen Es iſt feſt
geſtellt worden daß die Verbrechen zunehmen und daß die Po
lizeibeamten nicht hinreichen um dem Verbrechertum wirkſam
entsegentreten zu körnen Wir wollen einen größeren Einfluß
der Stadtverordneten auf die Polizei g winnen Die Dr nglich
keit des Antracçes Koenen für heute müſſen wir ablehnen

Nachdem noch die Stvv Albrecht U S und Fingerzur Sache geſproren und die Strv Kleeis und Bock über Takt
Liebenswürdicke ten in Ceſtalt perſönlicher Bemerkungen aus
getauſcht hab n wird die Magiſtratsvorlage mit
Mehrheit angenommen Der Antrag Koenen wird
dem Rechts und Verfaſſungscusſchuß überwieſ en

11 und 12 Die Annahme eines Kapitals von
10 009 Mark in bar gegen Uebernahme der Verrflichtung die
E lbegräbnisſt llen Nr 682 854 855 und 28241 auf dem Stadt
gottecacker bis zum Jahre 1984 werd beſchloſſen Ebenſo die
Annahme eines Legats von 10000 Mark in ösproz
Kriegsanleihe gegen Uebernahme der Verpflichturg die auf dem
Stadtgottesacker und dem Nordfriedhofe belegenen drei Erbde
grälmnisſtellen auf die Dauer der Verleibung gärtneriſch zu pfle

gen und zu unterhalten Berich erſtatter Stv Graefe U

13 Das Geſuch des Schloſſers Richard König am Gewäh
rung einer Rente für ſe ne Eyefrau die auf dem Riebechlatz
verlett worden iſt wird abgelehnt da die Verſicherungsgeſell
chaft bei der die Stadt verſichert iſt erſt gehört werden ſoll
benſo wird das Geſuch des Karl Schubert hier um Scha

denerſatz für Loehnausfall wegen eines bei den Unruhen am
März erli tenen Kopfſchuſſes aus dem gleichen Grunde abge

lehnt Er wird auf den Rechtsweg verwieſen Berichterſtatter
Stv Herzfeld Dem

15 Cemäß Cemeindebeſchluß vom /15 September 1919 hot
die Stadtgemeinde von den ihr gehörigen Ackerplänen ſüdlich der
Artillerießraße zwiſchen der Merſeburger Straße und dem Bee
ſener Weg ein Treunſtück von rund 9 20 60 Heltar an den Bau
verein Eaktlen adt Halle und an den Bauverein für Kleinwoh
nungen verkauft Die Straßenpvlän legen mit vor Ueber den
Ausbau der Straßen iſt beſondere Vorlage gemacht worden Nö
tig iſt noch die formelle Beſchlußfaſſung bezüglich der Fluchtli
nien D eeſe erſolgt widerſpruchslos Berichterſtatter Stv Re i
wand U S v16 Jn den Sluchtlinienplan der gerlanten Landsbergerſtr
ſird bei deren Einmündrng in die Viehhofſtraß Ecverbrechungen
vorge ſehen Jm ſtädtebaulichen Jnt reſſe emrfiehlt ſich ihre
Aufhebung zumal der Straßenverkehr ſolche dort nicht erfordern
wird Die Stadtverord netenver ammlung ſtimmt der h
dieſer Eckvoerbrechungen unter Abänderung des entgeg nſtehenden

fr rn Beſchluſſes zu Berichterſtatter Sto Brömme U
S

17 Stv Kleeis S Fr begründet folgenden An rag ſe
ner Fraktion Der Magiſtrat wird um eine Vorlage erfucht
nach der 1 das dem Verein r in Halle gehörige Heil
erziebur geheim für p ychopethiſche Kinder Moritzzwinger 12 in
ſtädt iſche Verwaltung übernommen wird 2 diebisher vom Verein Jugendhilſe in Halle geleiſtete Ardeit vor
allem die Jucendgerichtshilfe vom ſtäd liſchen Jugendamt über
nommen und zu dem Zwecke ein Ausſchuß aus Mitgliedern jenes
Vereins und der ſtädtiſchen Körperſchaften gebildet wird der de
Angelegenheit prüft und durch ührt

Hierbei entſpinnt ſich eine längere Ausſprache
Sto Bufſe Dn Der Verein Lugendhilfe hat zu

dieſem Antrage noch nicht Stellung genommen Er hat be
reits Verhandlungen mit der Provinz gepſlogen zum Ab
ſchluß iſt es zwar noch nicht gekommen allein es beſteht
Ausſicht daß es zik ciner Vereinbarung kommen wird Wenn
das Heiierziehungsheim in die Verwaltung des Jugend
amtes genominen wird ſo iſt zu beſürchten daß die Helfer
und Herferinnen ſich nicht mehr der ſtädtiſchen Verwaltung

zur ügung ſtellen werden Eine ſtädtiſche Verwoltung
würde ehe arbeiten wie eine freie Vereini
Ich bin dafür daß wir den Verein mit ausreichenden n
unterſtützen und beantrage deshalb ihm für das e

ng zu ſtellen Des

halb kitte ich Akſ 1 des Antrages Klecis anzunchmen Ab
ſatz 2 aber abzulehnen

Str Splett Chr Träger der Fürſorge iſt die
Provinz Es bedarf nur eines Antrages um die piycho
pathiſchen Kinder ver Fürſorge der Provinz zu überweiſen
Jh bin gegen die Uebernahme des Heims in die ſtädtiſche
Verwoltung Für jedes Kind müßte ein Jahresbedarf von
2000 Mark gerechnet werden das würde bei 30 pſfycho
pathiſchen Kindern 90000 Mark betragen die nur von der

Provinz und ihren Einrichtungen getragen werden können
Die Sozialiſierung kann wie jedes Prinzip wenn es auf die
Spitze getrieben wird zum Unſinn werden Die freien Ver
eine erfaſſen die Jugend die durch das Jugendamt nicht er
ſatzt werden kann

Stv Freu Krüger Alles die Säuglingspflege uſw
muß in ſtödtiſche Verwaltung genommen werden

Sty Dr Bundt Dn Die Provinz iſt bereit die
Sache wohl zu übernehmen Nötig iſt aber ſofortige Silfe
denn as Heim muß aus dem Gebäude heraus

Stv Frl Schrecker Dem Tch würde es bedauern
wenn wir auf dem Wege der Sozialiſierung wie es Frau
Krüger will weitergehen wenn wir die allgemeine Liebes
tätigkeit gusſchalten würden Darin ſtimme ich aber mit
Frau Krüger überein daß die Jugendheime ein großes
Eanzes ſein müſſen Jch bin für zwer Stationen für ine
innere und eine äufere Die freiwillige Jugendhilfe wird
eine ſolche Station ſein Da der Verein ſich ſelber nicht
helfen kann ſo müſſen wir ihm helfen Auch ich vin der
Meinung daß eine große Anzahl von Helfern und Helferin
nen die Arbeit niederlegen wird weil ſie nicht bürokrztiſch
verwaltet werden wollen Es iſt wünſchenswert daß das
Erziehungsheim auf eine größere Grundlage geſtell und von
der Provinz übernommen wird Jch beantracge dec dieſe An
gelegenheit dem ſozialen Ausſchuß überwieſen wird Nach
dem noch die Stvv Albrecht U S der dem Verein
Jugendhilfe wie den Wohlfahrtsvereinen überhrurt den
Vorwurf religiöſer Heuchelci mwachte Buſſe Dn und
Kleeis S Fr teils für teils gegen den Antrag Kleeis
geſurrchen haben wird der Antrag Schrecker einſtimmig an
genommen der Antrag Vuſſe abgelehnt

18 Antrag der Arbeits gemeinſchaft der gaſt
wirtſchaftlichen Angeſtellten Verbände und
Vereine Ortsausſchuß Halle auf Aufrechterhal

tung der bisherigen Hotels Hierüber verichtet
Stv Hildebrandt U S Es wird darauf hinge
wieſen daß außer dem ſchon früher verkauften Parkh el
noch die Hotels Contirental Stadt Berlin Wettiner Hof
und Stadt Dresden verkauft worden ſind Dadurch würde
eine aroße Anzahl Angeſtellter erwerbslos und der Frem
denverkehr erſährt eine ſtarke Einſchränkung weil die Frem
den kein Unterkommen finden Die meiſten Hotels ſollen in
Dienſträume für große Geſellſchaften andere in Wohnungen
umgewandelt werden Die Verſammlung beſchließt auf An
trag des VBerichterſtatters die Eingabe dem Macriſtrat zur
Berückſichtigung zu überweiſen unter Berürkſichtigung der
S 2 5 und 9 der Bekanntmachung über Maßnahmen gegen
den Wohnungswangel vom 23 9 1918 um die betreffenden
Hotels zur Minderung der Wohnungsnot zu benutzen

19 Ueber den Antrag der Ortsgrupve Halle
des Reichs verbandes reiſender Gewerbe
treibender Deutſchland s aus ihrer Mitte zwei
Herren zu der nächſten Sitzung der Kommiſſion für Jahr
marktsangelegenheiten als Sachverſtändige zuzulaſſen wird
zur Tagesordnung übergegangen Berichterſtatter Stv
Ritter Dem Hierauf nichtöffentliche Sitzung

Ausſtand der halliſchen Zuſchneider
Die Zuſchneider von Halle ſind heute morgen wegen Lohn

forderungen in den Ausſtand getreten

Provinzial Nachrichten
M Staßfurt 3 Nov Als zweiter Bürger

meiſter iſt der Mehrheitsſogialiſt Wiczbrows i mit
23 Stimmen von der Stadtverordneten Verſammlung ge
wählt worden 6 Stimmz ttel waren unbeſchrieben

Magdeburg 3 Nov Eines Schurkenſtreichs
hat ſich der Schneidermeiſter Hermann Eiſing ſchuldig ge
macht Er erſtattete Anzeige daß ihm zwölſ Eiſenbahner
mäntel und 13 Joppen geſtchlen ſeien und gab als wahr
ſcheinliche Diebinnen 5 von ihm entlaſſene Schneiderinnen
an Seine Anſchuldigung wurde engezweifelt Jett ſtellt
ſich heraus daß er die Stoffe heimlich verkauft den Diebſteohl
fingiert und ſeine früheren Arbeiterinnen wiſſentlich falſch
bezichtigt hat Er wurde verhaftet

Wolmirſtedt 3 Nov Die Landung des
Luftſchiffes Bodenſee Von der Delag
erfährt WTVB noch über die Zwiſchenlandung des Luft
ſchiffes Bodenſee in Wolmirſtedt daß die Gerüchte
wonach die Beſatzung vor der Landung aus dem Luft
ſchiff geſprungen ſei und einzelne Mannſchaften dabei
verletzt worden ſeien nicht zutreffen Nur zwei Mann
der Beſatzung ſprangen wie das bei Landungen ſonſt
auch üblich ans Land Zurzeit wird Benzin herange
ſchafft und ſobald dieſes eingetroffen iſt ſetzt das Luft
ſchiff die Fahrt fort

Elbingerode 3 Nov Jlfeld und Elbinge
rode zur Provinz Sachſen Der Kreis Jlfeld bis
ſetzt zum Regierungsbezirk Hilvesheim gehörend wurde der
Provinz Sachſen zugeteilt Der en der Harzquerbahn gelegene Kreis beſteht aus einer Stadt 21 Landeemeinden und

ſechs Gutsbezirken und iſt 273 24 Quadratkilometer groß
Er iſt beſonders bekannt geworden durch die in Jlfeld be
findliche Kloſterſchule die aus dem 1196 gegründeten Prä
monſtratenſerkloſter entſtand und im Jahre 1546 in eine
evangeliſche Schule umgewandelt wurde Von 1629 bis
1631 wieder als Mönchskloſter entſtanden wurde die Schule
im Tahre 1634 wiedererrichtet und im Jahre 1867 reorgani
ſiert In Ilfeld befindet ſich eine preußiſche und ſtolberg
wernigerödiſche Oberförſterei Wegen ihres Beſitzes in Jl
feld waren die Grafen von Stower Tr freie
Standesherren und Mitglieder der Erſten Kammer des
Königreiches Hannover Ebenſo ſoll das Amt Elbinge
rode i das zum Regierungsbezirk Hildesheim gehört
dem Kreis Grafſchaft Wernioerode zugeteilt werden Elbin
gerode iſt althiſtoriſcher VBoden Jn der Burg Bodfeld bei
Elbingerode gelegen die bis auf tie letzten Reſte verichwun
den iſt ſtarb Kaiſer Heinrich II in den Armen des Papſtes
Viktor II infolge Genuſſes einer Hirſchleher Das Amt ge

hört m Amtsgericht igerode das beſondereon Sprechden Uebergangtogericht Cuch di n wen enT ſiean ver
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vermiſchtes
Schwieriger Ekefantentransport Das Königliche Ju vet Loo in dem die Königin von Holland zurzeit

reſidiert beſitzt in Geſtalt ſeines herrlichen Parks eine Sehens
würdigkeit an die ſich eine kurioſe Geſchichte knüpft Vor mehr
als hundert Jahren, zur Zeit ver napoleoniſchen Jnvaſion be
fand ſich in jenem Park eine Tierſammlung zu der auch zwei
mächtige Hans und Parkie genannte Elefanten gehörten Auch
dieſe waren in die Hände der Franzoſen gefallen und ſollten nun
zach Paris überführt werden um im Jardin des Plantes Auf
nahme zu finden Aber dieſe Ueberführung geſtaltete ſich ſchwie
riger als man vorausgeſehen hatte Den Laſtwagen der zu
ihrem Transport beſtimmt war hatten die übelgelaunten Dick
häuter ſchnell zertrümmert und a s ein neuer ſtärkerer Wagen
ur Stelle war ſtellte ſich heraus daß dieſer zu groß für das

arktor war Schließlich gelang es doch die Dickhhäuter zu verfrach
ten und die Reiſe die teils zu Fuß und teils zur See ausgeführt
werden ſollte wurde angetreien Aber ſchon in der Rheinmün
dung litten die Elefanten ſo ſchwer unter der Seekrankheit daß
die Reiſe zu Lande fortgeſetzt werden mußte Kurz volle zwei
undzwanzig Tage nach der Abrei,e befanden ſich Hans und Par
kie noch immer auf holländi ſchen Boden s ſie endlich ven
Jardin des Plantes erreichten hatten die beiden Elefanten den
Franzoſen mehr Zeit und Mühe verurſacht als die Eroberung der
ſieben niederländiſchen Provinzen erfordert hatte i

Einige gelungene Scherze finden wir in der Berl Jlluſtr
Zeitung Wir ſtreiten uns nie im Beiſein der Kinder wenn
ich merke daß ich mit mernem Manne eine Weinungsver
ſchiedenheit habe ſchicke ich ſie immer hinaus Ach darum
wielen Jhre Kinder ſo viel auf der Straße Richer Nach
dem Sie nunmehr vereidigt worden ſind haben Sie mer alle
Fragen der Wahrheit gemäß nach beſtem Wiſſen zu beantworten
Al,o wo ſind Sie geboren Zeuge Der Wahrheit gemäß und
nach beſtem Wiſſen kann ich es wirklich nicht ſagen ich war da
mals noch zu klein Peter nenne mir einen Bewe s daß
die Erde rund iſt Das Rundreiſebillett Herr Lehrer
Filmregiſſeur Sie der da den Grafen mimt was halten Sie
denn immer das Meſſer im Mund Filmgraf Sehen Siedenn nicht daß ich hier in der Szene Fiſch eſſen muß

e ehandel Gewerbe und verkehr

Vom Zuckermarkt
Nh Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten zeigte

während der BVerichwoche in Erwarrung der neuen Freigabe von
Rohzucker die dann ſchlieztich auch erfolgte recht angeregre
Halung Es waren noch Verhandungen über die letzte Freigaoe
zu führen und Aogeber wie Abnehmer waren bemüht ſie ſo
ſchnell als möglich zur Erledigung zu bringen Die neue Fre
gabe bezieht ſich wieder auf 15 Prozent von d5 Prozent der mur
maßlichen Erzeugung von Rohzuder Da zu dem feggeſetzten
Preis von 53 BAck jur den Jen ner 40 Prozent abzugeben ſind
und dies bis Ende des Jahres geſchehen mußz ſo ver eben noch
10 Prozent die Ende November ober Anfang Vezemoer zur Ver
teilung gelangen dürften Die bisher verteilten 30 Prozent der
mutmäußlichen Erzeugung dürften eine Menge von ungefähr fünf
Beillionen Zentner umfaſſen über die die Rohzuckerfaoriten nach
Herſtellung nunmehr verfügen können Allerdings liegen die
Verhältniſſe noch keineswegs ganz klar Denn es iſt zu unter
ſcheiden welche Mengen direkt in den Verbrauch übergeführt ſind
und welche Mengen direkt in den Verbrauch übergeführt werden
ſollen Jweifellos kann es ſich im letzteren Falle um zunächſt
höchſtens eine Million Zentner handeln da anzunehmen iſt daß
nur eine reichliche Monatslieferung in Rohware anſtatt Raffi
naden erfolgt und die Raffinerien vielleicht noch teilweiſe im
Dezember beſtimmt aber Anfang Januar in die Lage kommen
werden die Verarbeitung des Rübenzuckers aus der neuen Ernte
wieder aufzunehmen Deshalb ſind auch die Abladungen von
Rohware an den Raffinerien bereits in Gang gekommen We
Wie verſchobenen Betriebsaufnahme der letzteren eilen die

blieſerungen nicht beſonders es wäre aber verkehrt ſich hierauf
zu verlaſſen und e Abladungen auf die lange Bank zu ſchieben
zumal man nicht weiß welchen Schwierigkeiten in der Beförde
rung ſie entgegengehen Vor allem iſt der Waſſerweg ſo lange
er noch frei iſt in ausgiebigſter Weiſe zu benutzen

Am Raffinademarcte hielt ſich der Verkehr in engem Rah
men Die Ausgabe der Bezugſche ne für November hat das
Marktbind kaum ändern können da die Raffinerien nur nog
wenig Ware abzugeben haben Die Wahr,cheinlichteit des Er

der Zuteilung von Verbrauchszucker durch unrafſinierzen
hzucker rückt zeiltich immer näher Die Kommunalverwal

tungen werden zwar größtenteills noch in der Lage ſein für No
vember Raffinaden abgeben zu können aber vielfach wird ſchon
für dieſen Monat mit einer Belieferung durch Rohzucker gerech
net werden müſſen Für Dezember dürfre faſt ausſchließliß Roh
zucker in Frage kommen Die Zucker verarbeitenden Gewerbe
vermochten bisher nur teilweiſe ihre Bezugsſcheine zur Ernlie
ferung zu bringen Die Raffinerien ſind mit der Aufarbeitung
der reſtlichen Rohwarenmengen bald endgültig fertig Die Ab
lieferungen vollzogen ſich verhältnismäßig glatt

Die noch zu Felde ſtehenden Zuckerrüben haben ſich während
der Berichtswoche unter dem Einfluß der recht günſtigen Witte
rung noch etwas aufbeſſern können Jn einzelnen Bezirken macht
ſg der Mangel an Arbeits und Geſpannkräften bemerkbar im
allgemeinen aber geht die Rübenernte den heutigen Verhält
viſſen entſprechend in ziemlich befriedigender Weiſe voran

Verein deutſcher Eiſenhüttenleute
Jn der am 28 Oktober in Düſſeldorf unter dem Vorſitz von

Generalditektor Vögler Dortmund abgehaltenen Vor ands
ſisung wurde der von der Stadt Düſſeldorf angebotene und von
der Stabtverordnetenverſammlung die er Stadt bereits geneh
migte Vertrag betreffend Errichtung des Jnſtituts für
Eiſenforſchung in Düſſeldorf unter dem Vorbehalt ange
nommen da ein Rücktritt von dem Vertrage möglich iſt ſo
bald de Ablöſungsbeſtrebungen die von Teilen der rheiniſchen
Bevölkerung ve folg werden auch in Düſſeldorf verwirklicht wer

n ſchäftlichen Verhandl ſchn die geſchä en Verhandlungen ſchloſſen ſich Berichteüber beſonders wichtige Fragen an Dr Hilben z eig
kommiſſar für den Wiederaufbau von Nordfrank
reich und Belgien berichtete ausführlich über ſe n Ar
beitevrogramm und die Grundſätze der beabſichtigten Organiſa
tion Dr Jng Riedel Eſſen zeigte an Hand von Lichtbildern
die Ergebniſſe bemerkenswerter Verſuche den Pflanzenwuchs
vnrch Düngung mit Hochofenabgaſen zu fördern Ver
uche ſowohl in geſchloſſenen Räumen als auch im Freien haben
ergeben daß die durch vHochofenabgaſe bewirrte Kohlenſäure
düngung ganz bedeutende Erhöhungen ver Ernteergebniſſe zei
tigte Die Zeitſchrift des genannten Vereins Stahl und Eiſen
wird in den nächſten Wochen ausführlicher über die Verſuchser
gebniſſe berichten

eſen Ausführungen ſzlat ein Bericht von Direktor Dr
Jng Rum m el über die bisherige Wirkſamkeit der dem Verein
deutſcher Eiſenhüttenleute angeſchloſſenen Ueberwachungs
ſtelle für Srennſtoff und Energie wirtſchaft
auf Eiſenwerken Durch Errichtung von wärmetechniſchen
Ahteilungen auf den angeſchloſſenen Werken durch Verbeſſerung
der Mehmerhoden und Ausbildung von feuerungstechniſch ge

ulten Kräften dur n don Vorträgen und Vor
gsreihen in verſch Städten zum Teil auch für Meiſter

und Arbeiter ferner durch Ausſprachen unter den Meßingenieuſowie durch Beralung der ſenen Werte ſeite e der Er

ſrarung erßbeblicher Koßklenmengen die der Be
richterſtatter an zahlreichen Biſpielen darlegte beweiſen was
durch Erfahrungensaustauſch und gemeinſame Arbeit auf die,em
Gebiete erreicht werden kann

Vörſenſtimmungsbild
Berlin 3 November Nachdem bereits am Sonnabend

zum Wochenſchluß die Srekulation wegen der Einſtellung des
Perſonencugsverlehrs und der an dieſe Maßnahme geknüpften
Erörterungen im Zuſammenhang mit der innerpplitiſchen Lage
zu regliſieren begonnen hatte folgte heute das Pr vatpublikum
nach ſodaß Entlaſtungsverräufe faſt auf allen Marltgebie en all
gemein ſtattſanden Der Verkehr wickelte ſich in ruhigen Bahnen
ab und nirgends war das Angebot dringend Die rückläufige
Kursbewegung erſtreckte ſich nach anfänglicher Widerſtandsfähig
keit auf einzelnen Gebieten nahezu auf ſämtliche Märkte So
konnten Schiffahrtsaitien Phönix und Deutſch Ueberſee anfäng
liche Kursgewinne nicht behaupten Die Kursv erluſte erreichten
am Montanmarkt 9 Prozent bei Elektrizitätswerten 7
Prozent und umfangreicher waren ſie noch bei Spezialwer en
wie Anglo Gugano und Augsburg Nürnberger Im freien Ver
kehr wurden die Kurſe für Petroleumwerte Kolonialaktien und
auch für ame ikaniſche Bahnen ſtark heruntergeſetzt Auch am
heimiſchen Rentenmarlte bröckelten die Kurſe ab Oeſterreichiſche
und ungariſche Werte waren nahezu geſchäftslos Die ma te
Haltung trat im Verlaufe in weiteren Kursrückgängen zutage
und hielt bie zum Schluß an

Deviſenkurſe
Berlin 3 November

Die amtlichen Nol erungen für elegraphilche Aus ah ungen geller
ſich an der heutigen Börſe in Vergleich ng um vorhergehenden Tage in Marb
wie olgi

r veuie Vociger TaGeld Brie Geid Brie

Rew Dork 1 Doll 57 7Holland 100 I 1216,00 1218,50 1194 00 1126,00
Dänemark 100 Kr 67925 659 75 667,25 668 75Schweden 100 Kr 774 25 743 75 751 75 75 25
Norwegen 100 Kr 72475 7 5 o 0,25 711 75Schwes 100 Fr 574 50 575,5 560 50 56 50Wien altes 32,951 33,05 30,95 31,05Oeſterreig, abgeſt 30 45 30,05 29,75 2955Ungarn 3045 3055Prag 70 10 70 20 70 65 70,85
Konſtantinopel Eeld Brieſür ein türkiſches Pſun o

Geld 619,50 Brie 620,50
für 100 Peietas

Helſingfors 135,75 136,25 Deutſche Mark ſür 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 3 November Am Hafermarkt kommen jetzt mehr

Offerten heraus da infolge des Froſtes der Ausdruſch wieder
begonnen hat Für Lorowore zeigt ſich veel ach vorſichtige Nach
frage Für Hül enfrüchte bleibt die feſte Haltung beſtehen We
gen des eingetretenen Froſtes hegt man für Rüben einige Be
denken ſodaß man mit neuen Abſchlüſſen zögert

Steuerliche Belaſtung von Schokoladen und Kakaopulver
nach dem Entwurf zum neuen Umſahſteuergeſetz Aus
8 20 I Nr 19 des der Nationalverſammlung zur Beſchluß
ſaſſung vorliegenden Entwurfs eines Umſatzſteuergeſetzes iſt
mehrfach herausgeleſen worden als ſollten auch Schokoladen
u Kakaopulver einer erhöhten Amſatzſteuer unterworfen wer
den Dieſe Auffaſſung iſt unrichtig denn nach der Faſſung
des Entwurfs iſt die erhöhte Umſatzſteuer nur für
Schokolade in Tafelnoder Blöcken und Gegen
ſtände ganz oder teilweiſe aus Kakaomaſſe
Kakaopulver Schokolade und Schokoladeer
ſatzſtoffen d h für Waren wie Konfekt Bonbons
Pralinees die ganz oder teilweiſe unter Verwendung dieſer
Stoffe hergeſtellt ſind in Ausſicht genommen Es trifft alſo
nicht zu daß auch das Schokoladen und Kakaopulver zur Be
reitung von Nährgetränken von der erhöhten
Umſatzſteuer getroffen werden ſollen Die beſondere Bedeu
tung die Kakao und Schokoladengetränke unter den jetzigen
Verhältniſſen als Nahrungsmiltoel beſitzen iſt bei Aufſtellung
des Entwurfs keineswegs verkannt worden

Kapit Iserhöhungen und kein Ende Täglich wächſt die
Zahl der Ge ellſchaften die der Steigerung der Ausgaben und
Unkoſten ſowie der gewaltigen Entwertung unſeres Geldes da
durch begegnen wollen daß ſie die Grundlage ihrer Finanzen auf
breite e Baſis ſtellen So liegt jetzt wieder eine Anzahl von An
träcen auf Vermehrung der Grundkapitalien bei verſchiedenen
Geſellſchaften vor Die Hannoverſche Aktien Gummi
warenfabritk beantragt eine Verdoppelung ihres 1,05 Mill
Mark betragenden Aktientaptals die F W Strobel G
in Chemnitz eine ſolche um 300 000 Mk auf 1,3 Mill Mark
mit Dividendenberechtigung für 1919 für die neuen Aktien Um
1 Mill Mk auf 3,5 Mill Mk will die Waggonfabrik Ra
ſtatt de erſt im Vorjahre ihr Kapital um 700 000 Mk
vermehrte es diesmal erhöhen Schließlich plant die Bayeri
ſche Sriegel und Spiegelglasfabriken G vorm W Bechmann
in Fürth i B eine Verdcppelung ihres 2,3 Mill Mk betragen
den Grundkapitals Die Mechaniſche Seilerwarenfa
brik in Füßen beantragt die Umwandlung der 200 Prioritäts
aktien von je 500 Fl nom 357,14 Mk in Aktien von 1000 Mk
nom ohne Zuzahlung der Aktionäre aber gegen deren Verzicht
auf ihre Vorrechte ferner Umwandlung der 1000 Stammaktie
von je 500 Fl nom in Aktien von je 1000 Mk unter Aufzahlung
ſeitens der Aktionäre von 142,85 Mk zuzüglich 50 Mk Aufgeld

zuſammen 192,85 Mk für jede Aktie Außerdem ſoll eine Er
höhung des Aktienkapitals und vie Neuausgabe einer Obliga
tionsanleihe von 1 Mill Mk beſchloſſen werden Die Bautze
ner Tuchfabrik G die im Vorjahr ihr Kapital um
259 000 Mt auf 850 000 Mk erhöhte beantragt jetzt eine neue
Vermehrung des Grundkapitals um 650 000 Mk

Nachfroge wach deutſchen Spielwaren Ein Schweizer Spiel
warenhändler der die Leipziger wie die Lyoner Meſſe regelmäßig
beſucht hat gibt an in Lyon ſeien zwar ſehr gute Waren aus
geſtellt es ſei aber ſehr ſchwer t den Franzoſen Geſchäſte zu
machen Einmal fielen die Sendungen nur in den ſelteſten
Fällen muſtergültig aus und zum anderen beſtänden dauernd
Differenzen mit den Fabrikanten Jn Kreiſen der Spielwaren
händler der Schweiz gehe daher die Meinung dahin daß man
mit Ungeduld darauf warten müſſe bis de deutſche Jnduſtrie
wieder lieferungsfähig ſei Es ſei ein Jammer wenn man auf
die in Leipzig ausgeſtell en ſehr preiswerten Waren Beſtellungen
aufgebe und nicht beliefert werde Wenn die deutſche Jnduſtrie
ihre Lieferzeit einhalten könne werde der Geſchäftsumfang mit
der Schweiz größeren Umfang annehmen als man denke denn
trotz allem Hetzen von gewiſſen Seiten ſei der Hunger nach
deutſchen Spielwaren groß

Erfüllung der Haferlieferungsverträge Am ig wird ge
ſchrieben Jn land wirtſchaftlichen Kreiſen ſind Zweifel darüber

Spanien

aufgetaucht ob die Leeferungsverträge für Hafer zu erfüllen
ſind Vielfach wird nämlich darauf hingewieſen daß infolge derbehördlichen Ausfuhrbeſchräntungen die Er üllungspflicht auf
gehoben ſei Das iſt aber nicht richtig Es kann kein Zweifel
darüber beſtehen daß der Landwert verpflichtet iſt ſobalddie Lieferungsverhinderurgen beſeitigt ſind ſeine Verpflichtun
gen besüglich Lieſerung von Hafer zu erfüllen Die von den
Kommunalbebörden erlaſſenen Ausfubrbeſchränkungen ſind nicht
als Ausfuhrverbote anzu ehen die räge ohne weiteres auf
heben Es handelt ſich hier nur um Ausfuhrbeſchränkungen de
e einem graßen Teil von den L göver

Ein und Vertkaufsgeſellſchaft von Texktlinduſtrkellen
Wie aus Warnsdorf i B geſchrieben wird haben die Baum
woll und Halbwollwarenfabrikanten Hielle Wünſche in
Schönlinde Franz Preibiſch in Rumburg Bauer GerberJulius Beer Joſef Niklaſch Anton Otto Brüder Richter
Karl Stolle Joſef A Richter und Valentin Zabel ſämtlich
in Warnsdorf eine Geſeliſchaft m b H unter dem Namen
Export limit Ein und Verkaufsgeſellſchaft Warndorfer

Textilinduſtrieller mit dem Sitz in Warnsdorf und dem
Zweck gegründet Erzeugniſſe der Geſellſchaftsfirmen aus
ſchließlich im Export abzuſetzen Die genannten Firmen be
abſichtigen auf dieſe Weiſe für ihre Betriebe und damit für
die Arbeiterſchaft neuerlich Beſchäftigung zu ſchaffen und
überdies den enger gewordenen heimiſchen Markt zu ent
laſten Die Export limit wird Zweigniederlaſſungen im
Jn und Ausland gründen Zu Geſchäſtsführern wurden
gewählt die Fabrikanten Emil Beer und Karl Spiegel in
Warnsdorf ſowie Fabrikant Edgar Hielle in Schönlinde zum

Direktor für die Organiſationen des Ein und Verkaufs
wurde Oskar Beer beſtellt

Günſtige Lage der Apoldaer Wirkwaren wouſtrie Dis
in Aporda Thürinen anſäſſige Phantaſiewiriwareninduſtrie die
durch zahlreiche Fabr ken und viele Kleinbetriebe vertreten iſt
hat z Zt große Aufträge vorliegen und arbeitet mit Hochbetrieb
Beſonders gut gehen Stücke aus Kunſtſeide von der die Jnduſtrie
größere Mencçen zugewieſen erhielt Man glaubt zwar daß das
Geſchäft in einigen Monaten etwas abflauen wird doch rech
net man dann immerhin noch mit recht lebhafter Beſchä t gung
Auch das neutrale Ausland hat ſich wieder als Abnehmer einge
ſtellt beſonders die nordiſchen Staaten und Holland An ein

uslandsgeſchäft in dem früheren großen Umfang an dem auch
Frankreich England Jialien und Spanien beteiligt waren iſt
allerdings noch nicht zu denken doch denkt man auch in dieſer

esiehung nicht allzu peſſimiſtiſch an die Zukunft
A G Chromo in Altenburg A Für das verfloſſene Ge

ſchäftsjahr ſchüttet die Geſellſchaft eine Dividende von 10 25
Prozent aus

Feldmühle Papier und Zellſtoffwerke A G Eine außer
ordentliche Generalverſammlung werd auf den 25 d Mts nach
Breslau einberufen um über die Erhöhung des Grundkapitals
um 5 auf 15 Mill Mark Beſchluß zu faſſen

Kulmb cher Exportbbrauerei Mönchhof Der Auſſichtsrat
ſchlägt wieder 12 Prozent Dividende vor

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 1 November

Januar Mai Juli13158 Januar Mai 1265 Juli 12676
26,25 Dezember Januar 24,75 Mai
Dezenber Januar 34,7712 Mai
Dezember Januar 18,62 Mai
Dezember Januar Mai

New Vork 1
237 2
Kaffee

November
Mais loro 1635 Mehl 9,25 10,25

Winter

Berliner Eörsevom 3 November 1919
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Verantwortlich für den roli iſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil jür Prov nzi Inachtrichten Gericht Handel Euge
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